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Nur den Gemeindebürgern verpflichtet 
 

Liebe Mitbürger! 
 

Gemeinsam zur Wahrheit 
Daß eine Oppositionspartei sich vorwiegend um die Partei kümmert, die an der Macht ist, liegt 
in der Natur der Sache. Sonst wäre sie keine Oppositionspartei, oder? Daß aber eine an der 
Macht befindliche Partei ihren Schwerpunkt auf eine Oppositionspartei legt und sogar deren 
Aussendungen nachzuahmen versucht, das ist ungewöhnlich ! 
 

Was wäre die ÖVP-Wienerwald ohne uns ?  
Stellen wir uns das einmal vor: 

Es gäbe keine Rechtfertigungsversuche – wo nichts aufgedeckt wird,  
braucht auch nichts gerechtfertigt zu werden.  

Es gäbe kein Heulen und Zähnknirschen bei den Mächtigen,  
die Gemeindepolitik wäre ein leckerer  

Selbstbedienungsladen für Funktionäre und Anhang. 
 
Derartige Verhältnisse können in der Demokratie auf zwei Arten ein Ende finden. Erstens 
durch Abwahl. Zweitens durch Unfinanzierbarkeit des Zustandes. Wir wollen bei der Wahl am 
6. März 2005 erreichen, daß unsere Gemeinde und ihre Finanzen durch Abwahl des 
bestehenden Regimes saniert werden können und nicht erst durch aufgezwungene Verwalter 
der Landesregierung. 
 

Das ist unser Ziel:  
Die Ressourcen der Gemeinde sollen den Gemeindebürgern zugute kommen!  

Die Bürger sollen nicht für die Unfähigkeit und die  
Begünstigung der Amtsträger bezahlen müssen. 

 
Dazu ist Zusammenarbeit äußerst nützlich. Deshalb haben wir seit unserer Gründung vor über 
zehn Jahren immer die Zusammenarbeit gesucht. Oft standen wir allein da. Das macht uns 
nichts, denn wir wollen und können uns nicht von der Zusammenarbeit mit Unwilligen 
abhängig machen. Wir scheuen eben auch nicht die Mühe des Alleingangs. 
 
 

Wie der Volksmund richtig sagt: „Von nichts kommt nichts!“ 
 
Damit Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, einen klaren Eindruck gewinnen können, haben 
wir folgenden Vorschlag an die ÖVP-Gemeindeführung. Nennen Sie, liebe ÖVP-Wienerwald, 
uns bitte einen Ihnen genehmen Ort und einen Ihnen genehmen Zeitpunkt vor der Wahl, um 
Ihre Anschuldigungen gegen uns öffentlich zu vertreten. Wir sind gerne für Sie da und werden 
uns nach dem von Ihnen vorgegebenen Ort und Zeitpunkt richten. Es soll einfach nicht so sein, 
daß unbelegte Anschuldigungen am Papier stehen bleiben. Die Gemeindebürger haben ein 
Recht auf Wahrheit und Papier ist bekanntlich geduldig. Tatsachen sind etwas anderes. 
 

Vorbereitend bieten wir allen Gemeindebürgern, die daran interessiert sind,  
unsere Unterlagen zu den einzelnen Themenkreisen an.  

Fordern Sie bitte die Kopien kostenlos an. 
 

Wir wollen zusammenarbeiten und möchten das vor der Wahl noch einmal in besonderer 
Weise zum Ausdruck bringen.  
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Vorbereitung 



Zur Vorbereitung dieses Treffens wollen wir Hilfestellung geben: 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Nachdem auf Spielplätzen 2 tödliche Unfälle passiert sind, haben wir BGM Krischke 5 mal aufgefordert, sofort für 
sichere Spielgeräte am Sulzer Spielplatz zu sorgen. Diese Aufforderungen erfolgten am: 
 

22. Juni 2003  -  18. August 2003  -  28. August 2003  -  20. Oktober 2003  -  3. November 2003 
 

Leider erfolgte keine Reaktion darauf. Die Sicherheit der Kinder war uns als letzte verbliebene Möglichkeit eine 
Anzeige bei der Staatsanwaltschaft wert. Und daraufhin erfolgte sofort die entsprechende Reparatur der 
Spielgeräte. Dafür lassen wir uns gerne als Anzeiger beschimpfen. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Wie tönte die grün-schwarze Postille vom 6. September 2004?: 

 
Diese Lüge - noch heuer eine Lärmschutzwand - haben wir kommentiert, nicht mehr und nicht weniger. Wir 
haben nicht bezweifelt, daß eine Lärmschutzwand gemacht wird. Für genau diese Lärmschutzwand arbeiten wir. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Hinterzieht die Gemeindeführung die Umsatzsteuer? Wie lassen sich sonst die Zahlen des froschgrünen ÖVP- 
Verzweiflungsblattes erklären (Weihnachtsbeleuchtung). Sämtliche angegebenen Zahlen sind ohne 
Mehrwertsteuer. Und nicht nur das, die Arbeitskosten (üblicherweise mehr als die Kosten für die Anschaffung) – 
zB, Einbetonierung der Stützen - finden auch keine Berücksichtigung. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Und zum Lieblingsthema des froschgrünen Blattes - die Straßenkehrung - eine endgültige Entscheidung des 
Unabhängigen Verwaltungssenats des Landes Niederösterreich: 

  

  

 
Die obigen Beispiele sind nur eine kleine Auswahl zur Illustration und Bewertung des Wahrheitsgehaltes. 

Die Wende zur Wahrheit ist überfällig! 
 

Ihre Gemeindebürgerliste 
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